
Lärmaktionsplanung 2017 / 2018

1. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung:
Fragebogen zur Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes

~i
Redaktion Lärmaktionsplanung

Postfach 60 12 30

L
14412 Potsdam

J

Angaben zur Person

Die Angabe Ihres Namens und des
Bundeslandes, in dem Sie leben, ist zur

Registrierung des Fragebogens notwendig.
Ohne diese Angaben ist der ausgefüllte
Fragebogen nicht gültig.

Beteiligung

Die Beteiligung besteht aus der Angabe eines
Ortes, an dem Sie sich durch

Schienenverkehrslärm belästigt fühlen, und
die Beantwortung von Fragen. Die
beantworteten Fragen werden dann dem
angegebenen Ort zugeordnet und durch das
Eisenbahn-Bundesamt im Lärmaktionsplan
ausgewertet.

Vor- und Zuname:

Bundesland:

y

Angabe des zur Beteiligung gehörenden

Ortes (Immissionsort):

Straße*:

PLZ / Ort:

Die Hausnummer ist optional

Bitte Zutreffendes ankreuzen. Freitexte werden nicht berücksichtigt!

Frage 1/12: Wie sehr fühlen Sie sich durch Schienenverkehrslärm an dem genannten Ort gestört?
(Nur eine Antwort möglich!)

□  Stark

n  Gering bis gar nicht

□  Mittel

□  Keine Angabe

Frage 2/12: Durch welche Art des Eisenbahnverkehrs fühlen Sie sich vornehmlich gestört?
(Nur eine Antwort möglich!)

□  Personenverkehr

□  Personen- und Güterverkehr

□  Güterverkehr

□  Keine Angabe



Frage 3/12: Welche Geräusche des Eisenbahnfahrbetriebes stören Sie besonders?

(Mehrfachnennungen möglich!)

□ Fahrgeräusche □ Bremsgeräusche

□ Schienenstoßgeräusche □ Kurvenquietschen

□ Brückendröhnen □ Warnsignale

□ Andere Geräuschqueile(n) □ Keine Angabe

Frage 4/12: In welchem Zeltraum bzw. welchen Zeiträumen werden Sie durch Schienenverkehrslärm
gestört? (Mehrfachnennungen möglich!)

□  Tagsüber von 6-18 Uhr

□  Abends von 18-22 Uhr

□  Nachts von 22 - 6 Uhr

□  Keine Angabe

Frage 5/12: Wo fühlen Sie sich besonders durch Schienenverkehrslärm belästigt?
(Nur eine Antwort möglich!)

□  Zuhause (bei geschlossenen Fenstern/Türen)

□  Zuhause (im Freien und bei geöffneten Fenstern)

□  Am Arbeitsplatz / Bei der Arbelt

□  Im öffentlichen Raum (z.B. Park, Naherholungsgebiet)

□  Keine Angabe

Frage 6/12: Bei welchen Tätigkeiten beeinträchtigt oder stört Sie der Schienenverkehrslärm?
(Mehrfachnennungen möglich!)

□  Belm Einschlafen und Durchschlafen □

□  Belm Arbeiten □

□  Keine Angabe

Belm Entspannen

Bei Freizeltaktivitäten

Frage 7/12: Sind Ihnen Im Bereich des von Ihnen angegebenen Ortes Lärmminderungsmaßnahmen
bekannt? Wenn ja, welche? (Mehrfachnennungen möglich!)

□  Mir sind keine Lärmminderungsmaßnahmen bekannt

□  Lärmschutzwand

□  Lärmschutzfenster

□  Sonstige Maßnahmen

□  Keine Angabe



Frage 8/12: Welche (weiteren) Maßnahmen zur Lärmminderung halten Sie an dem angegebenen Ort für
am geeignetsten? (Nur eine Antwort möglich!)

□  Ich halte keine weiteren Maßnahmen für erforderlich.

□  Am Zug (z.B. geringere Fahrgeräusche)

□  An der Strecke (z.B. Lärmschutzwand)

□  Am Gebäude (z.B. Lärmschutzfenster)

□  Keine Angabe

Frage 9/12: Fühlen Sie sich durch andere Lärmquellen gestört? Wenn ja, welche?
(Mehrfachnennungen möglich!)

□  Straßenverkehr □ Straßenbahnverkehr

□  Flugverkehr □ Schifffahrtsverkehr

□  Industrie und Gewerbe □ Nachbarschaft und öffentliches Leben

□  Keine weiteren Lärmquellen □ Keine Angabe

Frage 10/12: Ist Schienenverkehrslärm bei Ihnen vor Ort das vordringlichste Lärmproblem?
(Nur eine Antwort möglich!)

□  Ja □ Nein

□  Keine Angabe

Frage 11/12: Fühlen Sie sich ausreichend über vorhandene und geplante Maßnahmen des freiwilligen
Lärmsanierungsprogrammes des Bundes informiert? (Nur eine Antwort möglich!)

□  Ja □ Nein

□  Das Programm ist mir nicht bekannt. □ Keine Angabe

Frage 12/12: Ist Ihnen aufgefallen, dass Güterzüge im Fahrbetrieb durch technische Maßnahmen am Zug
in den letzten Jahren leiser geworden sind? (Nur eine Antwort möglich!)

□  Ja □ Nein

□  Keine Angabe

□  Ich bin damit einverstanden, dass mein angegebener Immissionsort inkl. der beantworteten Fragen
im Internet (http://www.laermaktionsplanunQ-schiene.de) mit allen im Eisenbahn-Bundesamt
eingegangenen Beteiligungen auf einer Karte dargestellt wird. Es werden keine Angaben zu Ihrer
Person veröffentlicht.

Unterschrift

Bitte schicken Sie den Fragebogen per Post an die oben stehende Adresse, per E-Mail an lap@eba.bund.de oder per
Fax an: 0228/9826 9826. Einsendeschluss ist der 25.08.2017.


